
allgemeinevisper zeitung
1. April 2022 1

allgemeinevisper zeitung

ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 1. APRIL 2022 – NR. 4 – 41. JAHRGANG

Seite 5

Missa Festiva an Ostern

ist Mummenschanz, das seit der Gründung 1972 in Paris 
weltweit, kulturübergreifend und sprachlich unabhängig 
für zeitgenössisches Maskentheater steht. Zu sehen am 
Donnerstag, 5. Mai, im La Poste-Theatersaal.

Auf Jubiläumstournee

wird instand gestellt, und zwar im Bereich westlich der 
Laldnerbrücke. Die Arbeiten müssen zur Stabilisierung der 
linken Böschung zwecks Verhindern einer Unterspülung der 
direkt angrenzenden und seinerzeit rechtmässig erstellten 
Gewerbehallen erfolgen.
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Seewjinenkanal

Der St. Martinschor gestaltet die Karwoche in der Pfarr-
kirche beginnend mit der Passion des Leidens Christi am 
Palmsonntag, gefolgt von der Passionsgeschichte aus dem 
Evangelium nach Johannes am Karfreitag. Der Abschluss 
bildet die Missa Festiva für Chor und Orgel am Ostersonntag.
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Auf den          gebracht•Was war, was wird?
Wie war das am Jahrtausendwechsel neben dem Alltag? 
Kurz zuvor herrschte vielerorts Angst und Bange, weil man 
einerseits fast überall verhängnisvolle Computer-Abstürze 
befürchtete, von denen dann bekanntlich keine auftraten. 
Anderseits begann man dieses markante Jahr – auch in 
Visp – mit einem ausgelassenen Fest. In Visp schien es 
der Wirtschaft damals wieder besser zu gehen, was hier 
doch auch zu einem etwas verhaltenen Optimismus führte. 
Und – wie hat sich Visp in den vergangenen 22 Jahren 
entwickelt? Für die Autobahn A9 wurden mit dem ersten 
Bohrloch im Staldbach endlich die Arbeiten an der Südum-
fahrung von Visp begonnen, was man in der Bevölkerung 
mit grosser Erleichterung zur Kenntnis nahm. Man hatte 
aber diesbezüglich bereits 30 Jahre Planung hinter sich. 
Was dann folgte, war geradezu sensationell und kurz zuvor 
noch nicht vorauszusehen. Der künftige Tunnel der NEAT 
(Neue Eisenbahn-Alpentransversale) führte unerwartet von 
Spiez nach St. German und nach Visp. Visp wurde so zum 
längst fälligen Bahnknotenpunkt. Und Bern, Zürich und 
Basel sind für Visper um eine volle Stunde nähergebracht, 
pendeln zwischen Bern und Visp ist möglich. Priorität für 
die 3. Korrektion des Rottens bekam logischerweise Visp, 
galt es doch hier die grösste Industrie des Wallis zu sichern. 
Das war die Voraussetzung der Lonza für die Zukunft ihres 
Unternehmens im Wallis. Dafür konnte man jetzt Visp wählen, 
auch weil man hier über gut ausgebildete Mitarbeitende, 
eine ausgezeichnete Werkstattinfrastruktur und eine gute 
Energieversorgung verfügt. Das hatte zur Folge, dass immer 
mehr, heute 4 500, Mitarbeitende beschäftigt werden. Da 
kam das grüne Licht für die Wohnsiedlung Visp West für 
3 000 Einwohner gerade recht. Das reichte aber bei Weitem 
nicht. Eine geradezu fieberhafte Bautätigkeit innerhalb 
des Städtchens setzte ein. Die Einwohnerzahl übertraf die 
8 000 bald. Bis dahin war praktisch alles positiv verlaufen. 
Dann kam der 16. März 2020. Die Pandemie Corona – von 
China herkommend – erfasste bald die ganze Welt und 
hält auch uns seither in Atem. Noch ein Datum bleibt uns 
haften: der 24. Februar 2022, als Russland ins Nachbarland 
Ukraine – in Europa – einmarschierte, ganze Städte dem 
Erdboden gleichmachte und viele Tote verursachte, jedoch 
auf erbitterten Widerstand stiess. Millionen verliessen ihr 
Land fluchtartig. Bald werden wir ihnen auch hier in Visp 
Aufnahme gewähren. Wann diese beiden tiefgreifenden 
Ereignisse ein Ende haben werden, ist unbekannt. Wir aber 
möchten, wie auch die übrige Welt, bald zu dem zurück-
kehren, was uns in den 20 Jahren zuvor erfreute.        Fins

Sperrung und Umleitung für 
Fussgänger der Terbinerstrasse

Infolge von dringend erforderlichen Sanierungsarbeiten an der Terbinerstrasse muss ein Teil des 
Trottoirs auf der Ostseite der Terbinerstrasse im Bereich zwischen der Mühlackerstrasse und der 
Rathausstrasse (siehe im Plan rot markierter Bereich) für die Fussgänger

ab sofort bis ca. Mitte Mai 
gesperrt werden. Die entsprechenden Umwege (siehe Plan) sind vor Ort signalisiert.

Aus Sicherheitsgründen (Trottoir muss aufgrund der Platzverhältnisse von Lastwagen und Post-
autos überfahren werden) wird die Bevölkerung dringend gebeten, sich an die Sperrung zu halten.

Die Gemeinde bittet um Kenntnisnahme und dankt für das Verständnis.

Homepage der Gemeinde 
wurde überarbeitet 

Seit Anfang April ist die neue Homepage der Ge-
meinde Visp www.visp.ch aufgeschaltet. Mit dieser 
neuen Website verfügt die Gemeinde über ein mo-
dernes Informationsinstrument für die Einwohner.  

Sind Sie neu in der Gemeinde 
zugezogen und müssen sich 
anmelden? Möchten Sie ein 
Baugesuch einreichen oder sich 
über das aktuelle kulturelle und 
kulinarische Angebot in Visp in-
formieren? Haben Sie Fragen bei 
einem Todesfall oder benötigen 
Sie eine Auskunft der Kanzlei? 
Unter www.visp.ch findet man 

schnell und übersichtlich die 
entsprechenden Kontakte und 
Angaben. Das Angebot wird 
in den kommenden Monaten 
laufend erweitert, mit dem Ziel, 
in der näheren Zukunft mög-
lichst viele Dienstleistungen 
der Gemeinde auch auf dem 
elektronischen Weg anbieten 
zu können.

Ostermontag 
keine Kehricht-

abfuhr
Die Gemeinde erinnert 
die Bevölkerung hiermit 
erneut daran, dass an 
offiziellen Feiertagen in 
Visp/Eyholz keine Abfall-
abfuhren stattfinden und 
deshalb keine Abfälle zur 
Entsorgung bereitgestellt 
werden dürfen. 

Dies gilt auch für Oster-
montag, 18. April.

Was geschieht 
mit gefundenen 

Fahrrädern?
Die Regionalpolizei Visp ist 
für die Sicherstellung von 
Fundfahrrädern zuständig und 
macht die Bevölkerung hiermit 
auf die Prozesse beim Fund von 
Fahrrädern aufmerksam.

Fahrradfunde                         
im Allgemeinen:

– Es erfolgt eine Meldung an 
die Regionalpolizei Visp. Das 
Fahrrad wird eingesammelt, 
von der Regionalpolizei re-
gistriert und in deren Depot 
aufbewahrt. Nach der Auf-
bewahrungsfrist wird das 
Fahrrad entsorgt.

Fahrräder                              
am Bahnhof:

– Die Abstellplätze für Fahrrä-
der werden durch die Polizei 
regelmässig kontrolliert.

– Fahrräder, die über einen 
längeren Zeitraum beim 
Bahnhof abgestellt und nicht 
mehr verwendet werden, 
werden mit einem grünen 
Band markiert. Darauf wird 
gebeten, das Fahrrad innert 
drei Wochen wegzustellen. 
Nach dieser Zeit wird das 
entsprechende Fahrrad von 
der Regionalpolizei einge-
sammelt und im System 
registriert. Wenn bei der 
Regionalpolizei keine Rück-
meldung eingeht, wird das 
Fahrrad nach der Aufbewah-
rungsfrist entsorgt. 

Damit soll eine Überbelegung 
der Fahrradstellplätze am 
Bahnhof vermieden werden.
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Betonsanierung 
im PH La Poste

Die zusätzlich dringend ört-
lich vorzunehmenden Be-
toninstandsetzungsarbeiten 
im Parkhaus La Poste wurden 
zum Betrag von Fr. 6 903.55 an 
die Sika AG in Steg vergeben.

Bepflanzung       
von Böschungen

In Absprache mit dem Kanton 
Wallis, DWFL, welcher die Ar-
beiten mit 95 % subventioniert, 
wurde das Bepflanzen der im 
Rahmen des HWSK Vispa, Los 
3, neu erstellten, rechten Bö-
schung im freihändigen Verfah-
ren zum Preis von Fr. 86 080.30 
an das Forstrevier Visp & 
Umgebung in Visp vergeben.

Instandsetzung                          
des Seewjinenkanals

Gemäss Bericht des für derartige Arbeiten speziali-
sierten Büros Geoplan AG in Steg sind im Seewjinen-
kanal – im Bereich westlich der Laldnerbrücke – aus 
Sicherheitsgründen dringend und raschmöglichst 
Instandstellungsarbeiten auszuführen.

Diese Arbeiten müssen zur 
Stabilisierung der linken Bö-
schung zwecks Verhindern 
einer Unterspülung der direkt 
angrenzenden und seiner-
zeit rechtmässig erstellten 
Gewerbehallen erfolgen. Sie 
umfassen die Erstellung von 
Holzpalisaden respektive                                         
-kästen auf einer Länge von 
ca. 140 m zwischen der Lald-

nerbrücke und der Garage      
St. Christophe. Auf den ersten 
rund 20 m ist keine Sicherung 
notwendig (siehe oben stehen-
der Plan).

Aufgrund der geringen Distanz 
zwischen der Böschung und 
den direkt angrenzenden Ge-
werbehallen ist ein klassischer 
Holzkasten mit horizontalen 
Zangen vermutlich nicht überall 

realisierbar. Daher wird vom 
Büro Geoplan AG eine Ausfüh-
rung der Holzkästen empfohlen. 

Die aus Sicherheitsgründen er-
forderlichen Instandsetzungs-
arbeiten der linken Böschung 
des Seewjinenkanals zwischen 
der Laldnerbrücke und der Ga-
rage St. Christophe AG hat der 
Gemeinderat  im freihändigen 
Verfahren unter Konkurrenz 
zum Betrag von Fr. 60 200.– an 
die Ulrich Imboden AG in Visp 
vergeben.

Machbarkeits-
studie für Stadt-
park Chatzuhüs

In der städtebaulichen These 
"Stadtpark Chatzuhüs" sind 
im vergangenen Herbst im 
Naherholungsgebiet Chatzu-
hüs zwei räumliche Inseln 
definiert worden, die künftig 
für Vereinsnutzungen, Sport 
und Erholung vertieft analysiert 
werden sollen. Die erste Insel 
umfasst das Kieswerk mit 
seiner Umgebung, die zweite 
Insel ist der Raum südlich der 
Tennis-Aussenplätze. 
Um diese Orte mit den aktuel-
len Anforderungen an diverse 
Themen und Schnittstellen wie 
Nutzerbedürfnisse Gemein-
de, Bevölkerung und Vereine, 
Umgang mit dem baulichen 
Bestand, HWS Vispa, Stein-
schlag usw. konkret beplanen 
zu können, hat das Atelier 
Summermatter Ritz Architekten 
in Brig ein Folgeangebot mit 
Kostendach von Fr. 40 000.– 
hinterlegt, welches so vergeben 
worden ist.

Verrohrung                         
der Suon "Laldneri"

Die Quellen "Tuntscheta" im Baltschiedertal wurden in 
den letzten Jahren saniert. Seither funktionieren die 
beiden Quellflüsse bei 24 m und 17 m, welche den 
grössten Teil des Quellwassers liefern, einwandfrei. 

Jedoch sind die beiden separat 
gefassten Quellzuflüsse im 
Eingang des Stollenportals 
gelegentlich noch trüb und 
müssen deshalb zeitweise aus-
geschlagen werden. Mit gröss-
ter Wahrscheinlichkeit kann 
eine Ursache darin liegen, dass 
überfliessendes Wässerwasser 
der "Laldneri", welche zurzeit 
offen durch die ausgeschiedene 
Quellschutzzone verläuft, diese 
Quellzuflüsse beeinträchtigt. 
Gemäss Vorabklärungen sind 
Bund und Kanton bereit, ein 
allfälliges Verrohren der offe-
nen Wässerwasserleitung im 
entsprechenden Teilabschnitt 
mit ca. 70 % zu subventionie-
ren, insofern ein Zusammen-
hang der Trübungen mit dem 
Wässerwasser nachgewiesen 
werden kann. 

Mit einem Färbversuch mit 

künstlichen Tracern kann ein 
allfälliger Einfluss der Suon  
sowie des Baltschiederbachs 
auf die Quellzuflüsse getrennt 
untersucht und abgeklärt wer-
den. 

Der aus obgenannten Gründen 
erforderliche Färbversuch wur-
de zum Preis von Fr. 6 145.60 an 
die OSPAG AG in Brig, welche 
seinerzeit die Sanierung der 
Quellen fachlich geplant und 
zusammen mit dem Büro Teys-
seire & Candolfi AG umgesetzt 
hat, vergeben.

Einstellplatz         
im PH La Poste 

verkauft
Für den Erwerb eines Ein-
stellplatzes im Parkhaus La 
Poste wurde bei der Gemeinde 
ein weiteres Gesuch gestellt. 
Die Urversammlung vom 31. 
Mai 1989 hat den Verkauf 
des 3. UG des Parkhauses La 
Poste beschlossen und die 77 
Parkplätze zum Preis von Fr. 
35 000.– zur Veräusserung 
freigegeben. Inzwischen sind 
von den 77 Parkplätzen deren 
65 verkauft worden und 12 
werden von der Gemeinde 
vermietet bzw. dem KK La Poste 
zur Verfügung gestellt.

Das eingereichte Gesuch wurde 
genehmigt und somit ein wei-
terer Einstellplatz im 3. UG des 
Parkhauses La Poste zum Preis 
von Fr. 35 000.– verkauft.

Basketball-       
Turnier in Visp

Am Sonntag, 10. April, findet 
in der Doppelturnhalle Sand 
ein U10-Basketball-Turnier 
im Rahmen der Meisterschaft 
von Swiss Basketball, Sektion 
Wallis, statt. Der Verein Visp 
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Infolge Vakanz sucht die Gemeinde Visp per sofort

Mitarbeiter/-in Wasser-
versorgung & Infrastruktur                                       

in Funktion als                  
Stv. Brunnenmeister/-in

In dieser interessanten und abwechslungsreichen Voll-
zeitstelle unterstützen Sie den Brunnenmeister in seinen 
täglichen Aufgaben, unterhalten die Infrastrukturwerke und 
arbeiten in der Wasserversorgung unserer Gemeinde mit.

Ihr Aufgabengebiet
•	Stellvertretung	des	Brunnenmeisters
•	Betrieb	und	Unterhalt	der	Wasserversorgung
•	Umsetzung	des	Qualitätssicherungs-Systems
•	Mitarbeit	im	Infrastrukturbereich	der	Gemeinde
•	Unterhalt	des	öffentlichen	Leitungsnetzes
•	Einbau	und	Wechsel	von	Wasserzählern

Unsere Erwartungen
•	Ausgebildete/-r	Sanitärinstallateur/-in,	Rohrnetzmonteur/	

-in oder gleichwertige Ausbildung mit EFZ
•	Idealerweise	mit	einigen	Jahren	Berufserfahrung
•	Weiterbildung	als	Brunnenmeister/-in	mit	eidg.	Fachaus-

weis oder Bereitschaft, diese Weiterbildung zu absolvieren
•	Sie	 arbeiten	 gerne	 selbstständig,	 sind	 zuverlässig,	

belastbar und übernehmen gerne Verantwortung 
•	Wohnhaft	in	der	Region	Visp	und	Bereitschaft,	Pikettdienst	

zu leisten
•	Führerausweis	Kat.	B

Unser Angebot
•	Verantwortungsvolle,	abwechslungsreiche	und	selbst-

ständige Tätigkeit
•	Eingespieltes	Team,	modern	ausgebaute	 Infrastruktur	

und Unterstützung mit effizienten Arbeitsmitteln
•	Fachbezogene	Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Anstellungsbedingungen	gemäss	dem	Personalreglement	

der Gemeinde Visp

Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit dem Vermerk "Mitarbeiter/-in Wasserversorgung & 
Infrastruktur" bis am 29. April 2022 an die Gemeinde-
verwaltung, Andreas Seitz, Postfach, 3930 Visp oder per 
E-Mail an andreas.seitz@visp.ch.
Der Personalchef (Tel. 027 948 99 00) und der Leiter 
Infrastruktur & Umwelt Norbert Zuber (Tel. 027 948 99 
25) erteilen gerne Auskunft zum Stellenbeschrieb, zu den 
Anstellungsbedingungen oder zum Arbeitsumfeld.

Gemeindeverwaltung Visp

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch

Flies Basketball hat das Gesuch 
eingereicht, als Verpflegungs-
stand den "Runder Foodtruck" 
zu engagieren sowie selbst ge-
backenen Kuchen anzubieten.

Der Gemeinderat hat das 
Rahmenprogramm zum U10-
Basketball-Turnier bewilligt. 
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v. l. n. r. Gemeindepräsident Niklaus Furger, Kurier Adem Abdulai, Daniela 
Karlen, Gemeinde-Sekretariat und Gemeindeschreiber Andreas Seitz

Planung der Raumentwick-
lung der Schulanlagen

Um die in den letzten Jahren geleisteten Vorabklä-
rungen und Berichte der Projektgruppe "Kita-Schule" 
in den bereits gebauten oder noch zu bauenden 
Kontext der Schulliegenschaften integrieren zu kön-
nen, sind drei Fachbüros zu Schulentwicklungsfragen 
angegangen worden, damit ein entsprechender 
Expertenbericht erstellt werden kann. 

Ziel des Auftrags ist die Be-
antwortung der Frage, wo es 
zu welchem Zeitpunkt neue 
Schulräume, d. h. neue Schullie-
genschaften brauchen wird bzw. 
wie man den aktuellen Bestand 
ökonomisch organisieren und 
so allenfalls Räume effizienter 

und besser nutzen kann. Der 
Gemeinderat hat das Planungs-
mandat "Raumentwicklung 
Schule" für Fr. 34 033.20 an das 
fachlich geeignetste Angebot 
der Basler & Hofmann AG in 
Zürich vergeben. 

ViaVelo by Atelier Manus 
im Einsatz für die Gemeinde 
Mit dem Pilotprojekt "ViaVelo" 
bietet das Atelier Manus u. a.                      
einen Kurierdienst für Fir-
men an und stellt als erster 
Dienstleister im Oberwallis 
einen privaten Lieferservice für 
Briefe, Pakete und dergleichen 
dar. ViaVelo konzentriert sich 
aktuell auf wenig zeitkritische 
und planbare Transporte, so-
dass trotz der noch geringen 
Erfahrung von Beginn an eine 
hohe Dienstleistungsqualität 
garantiert wird. Damit etabliert 
das Atelier Manus auch im 

Oberwallis eine alternative 
Transportmöglichkeit und bie-
tet seinen Mitarbeitenden ein 
ebenso spannendes wie verant-
wortungsvolles Tätigkeitsfeld.  

Die Gemeinde Visp hat sich ent-
schieden, diese Dienstleistung 
des Atelier Manus ebenfalls in 
Anspruch zu nehmen und kann 
sich seit dem 16. März für die 
Postabholung täglich auf den 
top pflichtbewussten und dafür 
ausgebildeten Velokurier vom 
Atelier Manus verlassen. 

Zum Polizeigefreiten          
befördert

Stefan Kalbermatten ist am 
1. April 2017 in das Korps der 
Regionalpolizei Visp eingetreten 
und absolvierte anschliessend 
die Interkantonale Polizeischule 
Hitzkirch (IPH), die er am 31. 
März 2018 mit dem eidgenössi-
schen Fachausweis erfolgreich 
abschloss. Seit dem 1. April 
2018 arbeitet er als Polizist 
bei der Regionalpolizei Visp. 
Im Grade eines Polizei-Soldaten 

hat er sich seither ständig 
weitergebildet und erbringt 
sehr gute Leistungen.
Da Stefan Kalbermatten auf An-
fang April die Voraussetzungen 
gemäss dem Dienstreglement 
der Regionalpolizei Visp in 
Verbindung mit dem Perso-
nalreglement der Gemeinde 
Visp erfüllt, wird er per 1. 
April 2022 zum Gefreiten der 
Regionalpolizei Visp befördert.

vispgemeinde
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Zur Ergänzung unseres Regionalpolizeikorps suchen       
wir auf den 1. August 2022 eine/-n

Polizeiaspirant/-in
Die verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Voll-
zeitstelle beinhaltet nach der zweijährigen Ausbildung an 
einer interkantonalen Polizeischule mit eidgenössischer 
Berufsprüfung die klassische Tätigkeit als Polizistin/Polizist 
in einem zeitgemäss ausgestatteten Polizeiteam auf Stufe 
Gemeinde/Region.

Ihr Anforderungsprofil
•	Schweizer	Bürgerrecht
•	Abgeschlossene	Berufslehre	oder	gleichwertige	Ausbildung
•	Bestandener	Eintrittstest	 zum	Polizisten/zur	Polizistin	

oder Bereitschaft, diesen zu absolvieren
•	Tadelloser	Leumund
•	Gute	EDV-	und	Deutschkenntnisse
•	Bereitschaft	zum	Schicht-	und	Pikettdienst
•	Freude	am	Umgang	mit	Menschen
•	Selbstständige	und	exakte	Arbeitsweise
•	Physische	und	psychische	Belastbarkeit
•	Führerausweis	B
•	Wohnsitznahme	in	der	Region

Unser Angebot
•	Interessante	und	vielseitige	Tätigkeit	in	den	Bereichen	

Sicherheits-, Verkehrs- und Verwaltungspolizei
•	Modernes	und	gut	ausgerüstetes	Polizeikorps	mit	fort-

schrittlichen Arbeitsbedingungen
•	Zeitgemässe,	 leistungsorientierte	 Besoldung	 und	 ga-

rantierte Weiterbildung

Ihr nächster Schritt
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie mit dem Vermerk 
"Polizeiaspirant/-in" bis am 22. April 2022 an die Gemein-
deverwaltung, Andreas Seitz, Postfach, 3930 Visp oder per 
E-Mail an andreas.seitz@visp.ch.
Weitere Auskünfte erteilen gerne Personalchef Andreas 
Seitz (Tel. 027 948 99 00) und Kommandant Daniel Bürki 
(Tel. 027 948 99 44 / buerki@visp.ch). 

Gemeindeverwaltung Visp
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Infolge beruflicher Veränderung eines Mitarbeiters          
suchen wir für unseren Werkhof auf den 1. Juni 2022 

oder nach Vereinbarung eine/-n

Mitarbeiter/-in Werkhof
(100 %)

Ihr Aufgabengebiet
Allgemeiner Unterhalts-, Reinigungs-, Räumungs- und 
Pflegedienst an der Gemeindeinfrastruktur und bei den 
Gemeindeanlagen (wie Strassen, Plätze, Wege, Leitungen, 
Parkhäuser, Freizeitpärke, Grünanlagen und Spielplätze, 
Friedhofarbeiten, Winterdienst).

Unsere Erwartungen
•	Abgeschlossene	 handwerkliche	 Berufsausbildung,	 er-

wünscht in den Berufsfeldern Bauwesen oder Landschafts-
 pflege/Gärtner/-in oder ähnliche Ausbildung mit EFZ
•	Selbstständige	und	zuverlässige	Arbeitsweise
•	Bereitschaft	zu	unregelmässigen	Arbeitseinsätzen	und	

zum Tagespikettdienst in der Feuerwehr
•	Gute	körperliche	Verfassung
•	Führerausweis	Kat.	B	/	BE		
•	Führerausweis	Kat.	C1	(118)	sowie	derjenige	für	Klein-

baumaschinen von Vorteil
•	Person	mit	Allrounderqualitäten	und	Wohnsitz	in	Visp-

Eyholz oder mit der Bereitschaft, hier Wohnsitz zu nehmen

Unser Angebot
•	Verantwortungsvolle,	abwechslungsreiche	und	selbst-

ständige Tätigkeit
•	Gut	eingespieltes	Team,	modern	ausgebaute	Infrastruktur	

sowie Unterstützung mit effizienten Arbeitsmitteln
•	Fachbezogene	Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Anstellungsbedingungen	gemäss	dem	Personalreglement	

der Gemeinde Visp

Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit dem Vermerk "Mitarbeiter/-in Werkhof" bis am 22. April 
2022 an die Gemeindeverwaltung, Andreas Seitz, Postfach, 
3930 Visp oder per E-Mail an andreas.seitz@visp.ch.
Der Personalchef (Tel. 027 948 99 00) und der Leiter 
Infrastruktur & Umwelt Norbert Zuber (Tel. 027 948 99 
25) erteilen gerne Auskunft zum Stellenbeschrieb, zu den 
Anstellungsbedingungen oder zum Arbeitsumfeld.

Gemeindeverwaltung Visp

Informatisierung                
der Visper Schulen

Der Gemeinderat hat im November 2021 die Um-
setzung der ersten beiden Ausführungsetappen des 
Projektes "ICT – WLAN an den Visper Schulen" durch 
die Insysta GmbH in Visp bewilligt. Damit die Firma 
ihre Arbeiten gezielt weiter- und fertigführen kann, 
muss bereits jetzt die Umsetzung der 3. Etappe in 
Auftrag gegeben werden.

Die 3. Etappe beinhaltet gemäss 
Gesamtkonzept die Inbetrieb-
nahme und Konfiguration Wire-
less pro Gebäude und beläuft 
sich auf eine Summe von Fr. 
78 097.45. Ein leistungsstarkes 
WLAN ist die Voraussetzung für 
die Inbetriebnahme der iPads 
in den Visper Schulen.

Der Gemeinderat hat der Insysta 
GmbH aus Visp den Auftrag 
erteilt, auch die 3. Etappe 
zum Preis von Fr. 78 097.45 
auszuführen. Somit kann das 
gesamte Projekt "ICT – WLAN 
an den Visper Schulen" nun im 
Kalenderjahr 2022 vollumfäng-
lich umgesetzt werden.

Neue Lehrpersonen             
für Primarschule und OS

Die Schuldirektion hat diverse 
Stellen für die 8H, 7H und 3H so-
wie Deutsch für Fremdsprachige 
öffentlich ausgeschrieben. Die 
zuständige Kommission hat 
folgende Anstellungsanträge 
gestellt:
– Angela Constantin aus Sal-

gesch in einer 8H-Klasse 
(100 %)

– Simone-Sabine Steiner aus 
Steg in einer 7H-Klasse           
(100 %)

– Michaela Passeraub aus Brig 
in einer 3H-Klasse (100 %)

– Caroline Imhof aus Brig für 
Deutsch für Fremdsprachige 
(Teilpensum)

Für die verschiedenen offenen 
Stellen in der OS wurden folgen-
de Anstellungsanträge gestellt:
– Noëlle Seiler aus Gampel 

als Heilpädagogin für den 
Stützunterricht

– Clementine Bellwald aus 

Kippel als Katechetin für 
die katechetischen Fenster 
in allen Klassen

– Felicitas Imoberdorf aus 
Naters als OS-Lehrerin

– Marion Lang (wohnhaft zur-
zeit in Wien, ab Sommer im 
Wallis) als OS-Lehrerin

Der Gemeinderat hat die An-
träge gutgeheissen und die 
Lehrpersonen für die Primar- 
und Orientierungsschule Visp 
angestellt.
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Fussgängerbrücke über       
die Vispa wieder offen 

Die aus statischen Gründen 
erforderlichen Aussteifungen an 
der Konstruktion der Fussgän-
gerbrücke beim "Inselti" über 
die Vispa konnten zwischen-
zeitlich fertiggestellt werden. 

Infolge der durchgeführten 
Massnahmen ist die Fussgän-
gerbrücke seit dem 25. März 
wieder offen bzw. begehbar.

Sanierung         
der Kugelfänge

20 Kugelfänge der 300 m-
Anlage und 4 Jagd-Kugelfänge 
müssen im Schiesssportzent-
rum Riedertal altersbedingt 
saniert werden. Die Arbeiten 
umfassen das Absaugen des 
Gummi schrots und der Ge-
schossrückstände in allen 
Fängen, das Ersetzen aller 
Frontplatten und die fach-
gerechte Wiedermontage der 
Anlage.

Der Gemeinderat hat die Sa-
nierung der Kugelfänge zum 
Preis von Fr. 41 180.70 als 
Folgeauftrag an das Fachun-
ternehmen Leu + Helfenstein 
AG in St. Erhard vergeben.

Ersatz von Roll-
läden im Schiess-

sportzentrum 
Vier Rollläden der 50 m-Anlage 
im Schiesssportzentrum Rieder-
tal sind defekt und müssen er-
setzt werden. Der Gemeinderat 
hat den Ersatz als Folgeauftrag 
zum Preis von Fr. 9 908.– an die 
Schenker Storen AG in Visp, 
welche alle Storen in der Anlage 
betreut, vergeben.

Gemeinde-        
Öffnungszeiten 

über Ostern
Die Büros der Gemeindever-
waltung bleiben am Karfreitag,       
15. April, und am Ostermontag, 
18. April, geschlossen.

Verlängerung  
der Videoüber-

wachung
Die Standorte der Videokameras 
auf dem Kaufplatz sowie beim 
Bahnhof haben sich in den 
letzten Monaten bewährt und 
können verlängert werden. 

Die Verlängerung der mobilen 
Videoüberwachung beim Kauf-
platz wurde um 6 Monate bis 
am 31. Oktober 2022 bewilligt, 
diejenige beim Bahnhof Nord 
um 12 Monate bis 31. März 
2023.

Elektro-Kontrolle 
im La Poste

In der periodischen Elektro-
Kontrolle der EnAlpin AG sind im 
La Poste verschiedene Mängel 
entdeckt worden, die umge-
hend instand gestellt werden 
müssen.

Die Arbeiten wurden als Fol-
geauftrag für Fr. 16 982.15 
an die Elektro Rhone AG in 
Visp vergeben, welche mit den 
Elektroarbeiten in der Liegen-
schaft über die ordentlichen 
Unterhaltsarbeiten vertraut ist.

Neue Ballfang-
netze für Sport-
platz Mühleye

Die Ballfangnetze des Trai-
ningsplatzes Nord des FC, 
östlich Richtung Vispa, sind 
altersbedingt zu ersetzen. Der 
Gemeinderat hat den Ersatz 
wie folgt vergeben:
– Fundamente: zum Preis von 

Fr. 7 000.– an die Ulrich 
Imboden AG in Visp

– Netze: zum Preis von Fr. 
10 170.40 an die Alder & 
Eisenhut AG in Ebnat-Kappel

Die Netze im Westen gegen das 
Wohnquartier Visp West hin sind 
bereits 2016 ersetzt worden.

Einsaat der      
Vispa-Böschung

In Absprache mit dem Kanton 
Wallis, DWFL, welcher die Ar-
beiten mit 95 % subventioniert, 
wurde das Einsäen der rechten 
Vispa-Böschung im Bereich des 
Hochwasserschutzes Vispa, Los 
3, zum Preis von Fr. 20 549.15 
an die Hydrosaat AG in St. Ursen 
vergeben.

Gemeindebeitrag 
für Ukraine

Der Gemeinderat hat entschie-
den, die leidende Bevölkerung 
in der Ukraine mit einer Geld-
spende im Umfang von rund 
Fr. 3.– pro Einwohner via 
"Glückskette" zu unterstützen. 
Dazu wurde ein Betrag von Fr. 
25 000.– gesprochen. 

Inbetriebnahme 
Wässerwasser

Die Wässerwasser wurden oder 
werden wie folgt in Betrieb 
genommen:

– die Berieselungsanlage Visp 
West heute Freitag, 1. April

– das Wässerwasser der Visperi 
bis Ende April

Inbetriebnahme              
des Wassers auf dem 

Friedhof Visp 
Die Gemeinde informiert hiermit, dass die automatische 
Berieselungsanlage auf dem Friedhof Visp am  Donnerstag, 
14. April, wieder in Betrieb genommen wird. Die Wasser-
hähne für die Giesskannen können bereits seit 29. März 
genutzt werden.
Bei der automatischen Berieselung handelt es sich um eine 
zusätzliche und gesetzlich nicht erforderliche Dienstleistung 
der Gemeinde Visp, von welcher keine Haftungsansprüche 
abgeleitet werden können. Es liegt nach wie vor in der Pflicht 
der Angehörigen, ihre Gräber zu pflegen und diese nötigenfalls 
(bei einem allfälligen Ausfall der Berieselungsanlage oder 
ungenügender Berieselung der Gräber) selber zu giessen.
Das Berieseln der Gräber erfolgt grundsätzlich 3-mal 
wöchentlich (Montag, Mittwoch und Freitag) und in der 
Hitzeperiode täglich während der Nacht.
Allfällige Probleme mit der automatischen Bewässerungs-
anlage sind der Gemeinde Visp unter Tel. 027 948 99 24 
oder schlegel@visp.ch zu melden.

Photovoltaik-
anlage auf         

Kindergarten
Auf dem Flachdach des Kinder-
gartens Visp West steht eine 
Fläche von 290 m2 zur Instal-
lation einer Photovoltaik anlage 
zur Verfügung. Der Gemeinderat 
hat der VED die Genehmigung 
erteilt, die Photovoltaikanlage 
auf dem Kindergarten Visp West 
auf ihre Kosten zu installieren 
und zu betreiben. Er stellt die 
entsprechenden Dachflächen 
sowie weitere für den Betrieb 
der Anlage notwendige Räume 
und Infrastruktur unentgeltlich 
zur Verfügung.

 Externe Kontrolle                
der Energienachweise

Im Rahmen der Erlangung des Energiestadt-Labels 
ist die Gemeinde Visp verpflichtet, die Energienach-
weise bei Baugesuchen durch eine Fachperson 
überprüfen zu lassen. 

Infolge Pensionierung hat Willy 
Schuler, welcher die entspre-
chenden Kontrollen in den 
letzten Jahren durchgeführt 
hat, sein Mandat per Ende 
2021 gekündigt. In Zusammen-
arbeit mit dem Bauamt hat die 
Kommission Energiestadt Visp 

bei der zen-concept GmbH ein 
Angebot eingeholt.
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen,	die	externen	Fachkontrol-
len der Energienachweise bei 
Baugesuchen ab sofort der 
zen-concept GmbH in Steg zu 
vergeben.

Lebhäge, Gebüsche,      
Sträucher und Bäume        

sind zurückzuschneiden
Gemäss Art. 169 und 172 des kantonalen Strassengesetzes 
müssen Lebhäge, Gebüsche und Sträucher und derglei-
chen vor dem 1. Mai so zurückgeschnitten werden, dass 
die Zweige längs vom Strassen-, Gehsteigrand oder vom 
Rande der Radpisten abstehen und
a)  ihre Höhe 1 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand vom 

Strassen-, Gehsteigrand oder vom Rande der Radpiste 
weniger als 2 m beträgt;

b)  ihre Höhe 1,80 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand 
mindestens 2 m beträgt; die Höhen bemessen sich vom 
Niveau des Fahrbahnrandes aus.

Ebenfalls müssen an öffentliche Strassen und Wege 
angrenzende Bäume vor dem 1. Mai so zurückgeschnitten 
werden, dass sie den Strassen- und Fussgängerverkehr 
nicht beeinträchtigen.
Gemäss Art. 172 StrG wird die Gemeinde nach dem                  
1. Mai 2022 Kontrollen durchführen und nötigenfalls nicht 
ausgeführte Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer 
vornehmen bzw. durch Dritte ausführen lassen.

Auch in Visp Unterkünfte 
für Flüchtlinge gesucht

Das Wallis rechnet in den nächsten Wochen pro Tag 
mit rund 30 ankommenden Flüchtlingen aus der 
Ukraine. Um diese Situation bewältigen zu können, 
werden auch in der Gemeinde Visp Einzel- oder 
Gruppenunterkünfte gesucht. 

Die Vorschläge werden von einer 
Anlaufstelle des Kantons ent-
gegengenommen. Erreichbar 
ist diese über beistand2022 
wallis@admin.vs.ch und Tel. 
027 606 48 74 oder 079 765 
70 95. Privatpersonen, die 
bei sich zu Hause Flüchtlinge 

aus der Ukraine aufnehmen 
möchten, können sich bei der 
Schweizerischen Flüchtlingshil-
fe melden, welche schweizweit 
interessierte Gastfamilien ver-
mittelt und koordiniert (E-Mail: 
info@fluechtlingshilfe.ch, Tel. 
031 370 75 75).
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Wir gratulieren Aus der Burgschaft Visp

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†

Lebenswerk von Josef-      
Marie Chanton im Film

Am 11. März wurde im RTS 1 in der Reihe "Passe-moi 
les Jumelles" unter dem Titel "Cépage perdu", ein 
Film über das Lebenswerk des Vispers Rebbauers 
Josef-Marie Chanton gezeigt.

Vor einem Jahr kontaktierte 
Jochen Bechler den Visper, um 
einen Film über das Leben des 
sogenannten Archäologen der 
alten Rebsorten des Oberwallis 
drehen zu können. Im Herbst 
begannen dann die Besuche 
zur Auskundschaftung der 
Landschaften und dem Umfeld, 

gefolgt von den zweiwöchigen 
Filmaufnahmen rund um Josef-
Marie Chanton und seine alten 
Rebsorten wie Himbertscha, 
Lafnetscha, Eyholzer Roter und 
Plantscher. Drei dieser Sorten 
werden weltweit nur vom Visper 
angepflanzt, haben aber eine 
riesige Vergangenheit.

Altpapier-
sammlung

Am Samstag, 30. April, 7 Uhr, 
wird in Visp wieder Altpapier 
eingesammelt.

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

Über Ostern bleibt die Me-
diathek von Karfreitag, 15. 
bis und mit Ostermontag, 
18. April, geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS Kreuzweg-

andacht draussen
Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft trifft sich am 
Sonntag, 10. April, 14.15 Uhr, 
beim Schulhaus Sand zu einer 
Kreuzwegandacht der Pfarrei 
im Freien.

Mini-Basketball-
turnier

Visp Flies, der 2020 gegründete 
Basketballclub, organisiert 
am Sonntag, 10. April, ab 9 
Uhr, in der Turnhalle Sand ein 
Mini-Basketballturnier U10.

Samstag, 23. April, 9.30 bis 17.30 Uhr, Gampel: 

Aufgaben & Konzepte – ab 18 Jahren
In diesem Kurs lernst du die Grundlagen dazu, welche 
Aufgaben in einem Jugendtreff anfallen und wie du die 
verschiedenen Zielgruppen erreichen kannst: Aufgaben 
von ehrenamtlichen Treffleitern –Regeln und 
Betriebskonzepte – Kommunikation mit den 
unterschiedlichen Zielgruppen – Akzeptanz 
in der Bevölkerung fördern.

Sonntag, 24. April, 9.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus Visp:

Projektleitung – ab 18 Jahren
In diesem Kurs lernst du, wie du die Leitung und Führung 
eines Projekts übernimmst. Dazu gehört die Förderung von 
Jugendlichen sowie deine Vorbildfunktion als Leitungsper-
sönlichkeit: Leitungsstil und Rollenverteilung im Team – 
Entscheidungen fällen – Engagement – Motivation im Team

Anmeldung: jeweils 10 Tage vor Kursbeginn unter 
https://jastow.ch/anmeldungs4y/

Folgende Personen starben: 
– Lydia Schmidt, geborene 

Truffer, Witwe des Erwin, 
83-jährig,

– Irene Gsponer, geborene 
Lengen, Gattin des Engelbert, 
80-jährig,

– Pius Wasmer, Gatte der 
Margrit, geborene Minnig, 
80-jährig,

– Hermine Gattlen, geborene 
Furrer, 84-jährig,

– Marc Egli, 67-jährig,
– in Orsières die in Visp aufge-

wachsene Liselotte Formaz, 
geborene Theler, 73-jährig,

– Meinrad Studer, Gatte der Ga-
briela, geborene Seematter, 
86-jährig,

– Odilo Roten, Witwer der 
Helene, geborene Bumann, 
90-jährig,

– in Irland die in Visp auf-
gewachsene Marie-Louise 
Lagger, 61-jährig.

St. Martinschor singt             
an Ostern Missa Festiva

Die Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Martin werden 
vom St. Martinschor mit Freude und Zuversicht mit-
getragen. Zum ersten Mal seit Beginn der Pandemie 
vor zwei Jahren wird der Chor in der Karwoche, 
beginnend mit Palmsonntag bis zum Ostersonn-
tag, wieder seinen Gesang hören lassen dürfen.

Palmsonntag, der Einzug Jesu 
in Jerusalem, wird traditionell 
mit der Palmweihe und ent-
sprechenden Gesängen vor der 
Kirche gefeiert. In der Messfeier 
steht der erste Blick auf das 
Leiden, die Passion, im Vorder-
grund. Entsprechend besinnlich 
wird auch die Musik sein. Die 
Passionsgeschichte aus dem 
Evangelium nach Johannes 
wird am Karfreitag in einer 
frühbarocken Vertonung von 
Thomas Mancinus vorgetragen. 
Evangelist, die einzelnen Figu-
ren sowie die Volksmenge, alles 
wird gesanglich dargestellt. 
Der Jubel über die Auferste-

hung bricht schliesslich am 
Ostersonntag im Amt um 10 
Uhr den Bann. Mit der Missa 
Festiva für Chor und Orgel von 
John Leavitt kommt dieser Jubel 
in würdigen, mitreissenden 
Klängen zum Ausdruck. Der 
Komponist verwendet in seiner 
Tonsprache an Musicalsongs 
erinnernde Melodien, die den 
lateinischen	Text	in	berührende,	
würdige, virtuose und festliche 
Töne hüllen.

Begleitet wird der St. Martins-
chor von Alina Nikitina an der 
Orgel. Die Leitung hat Musikdi-
rektor Johannes Diederen inne.

Ramon          
Schweizermeister 

im Slalom
Am vergangenen Wochenende 
fanden die Schweizer Skimeis-
terschaften statt. Im Slalom 
holte sich der Visper Ramon 
Zenhäusern den Titel, den 
ersten und einzigen des ganzen 
Winters. Das ist ein Trost für ihn, 
wenn auch ein schwacher, für 
einen völlig missratenen Winter, 
wo er mit einer Ausnahme 
stets unter "ferner liefen" 
klassiert war. Er musste auch 
die bittere Erfahrung machen, 
dass Olympia-Jahre folgen, 
sich aber nicht gleichen. Vor 
vier Jahren in Südkorea holte 
er im Slalom die Silbermedaille 
und mit dem Team Schweiz gar 
den Olympiasieg.
Was war der Grund für diesen 
Leistungsabfall? Bestimmt die 
schwere Schulterverletzung, 
die er sich vor der Rennsaison 
zugezogen hatte. Es ist zu hof-
fen, dass es ihm während des 
Sommers gelingt, völlig gesund 
zu werden. Und – wie wäre es, 
wenn er auch im Riesenslalom 
aktiv werden würde?

Christoph Meyer 
macht bei "Basler" 

Karriere
Seit sechs Jahren leitet der 
Visper Versicherungsmann 
Christoph Meyer erfolgreich 

die Generalagentur Oberwallis 
der Basler Versicherung in Visp.
Am 1. Juni übernimmt er die 
Leitung der Vertriebsdirektion 
der Baloise Zürich/Ost- und 
Zentralschweiz.
In seiner Freizeit spielt er 
nach wie vor Tennis, nachdem 
er jahrelang professioneller 
Tennisspieler war.
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Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

Senioren-Ecke
•	Heute	 Freitag,	 1.	 April,	 sowie	 am	 Freitag,	 6.	 Mai,	 12	

Uhr, Rathaussaal: Mittagstisch. Anmeldungen beim 
Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

•	Mittwoch,	20.	April:	60+-Ausflug zu den Salzminen von 
Bex. Infos und Anmeldungen unter www.feg-visp.ch oder 
heini.schaffner@feg-visp.ch.

•	Jeden	 ersten	 Dienstag	 im	 Monat,	 12	 Uhr,	 reformierte	
Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldungen bis am vor-
hergehenden Sonntag bei Tel. 027 946 35 40 oder Tel. 
027 946 43 52.

•	Jeden	 letzten	Mittwoch	 im	Monat,	12	Uhr,	Restaurant	
La Poste: "Zämu ässu". Anmeldungen bis jeweils am 
vorhergehenden Freitag beim Sekretariat Pro Senectute, 
Tel. 027 948 48 50.

•	Vier Wandertage im Fürstentum Liechtenstein: Dienstag, 
9. bis Freitag, 12. August.  Anmeldungen bis 1. Juni beim 
Sekretariat Pro Senectute Visp, Tel. 027 948 48 50.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Samstag, 30. April, ganzer Tag, Olten:

Swiss Cup
Zusammen mit den qualifizierten Teams fahren wir nach 
Olten, um dort am Laureus Street Soccer-Turnier teilzunehmen. 
Die Teams werden noch genauer informiert. 

Öffnungszeiten Jugi
– Freitag, 1., 8., 22. und 29. April, jeweils von 18.30 bis 22 

Uhr
– Mittwoch, 6., 20. und 27. April, jeweils von 14 bis 17 Uhr

Jugendkulturhaus Visp

Markt in Visp
Am Mittwoch, 27. April, findet 
in Visp ein Warenmarkt statt. 
Neben zahlreichen Waren- und 
Verpflegungsständen ist auch 
für die Unterhaltung der Kinder 
gesorgt.

Halbfinal wieder 
verpasst

Nach einer wenig überzeugen-
den Qualifikationsrunde hat der 
EHC Visp dank einer besser 
gelungenen Schlussphase die 
Viertelfinals geschafft.
Im Gegensatz zum Vorjahr, wo 
man gegen Ajoie gleich alle vier 
Spiele verlor, ging es gegen La 
Chaux-de-Fonds	 wesentlich	
besser, gewann man doch zwei 
Begegnungen im Jura oben.
Beim Stand von 2:3 kam es 
in Visp zur entscheidenden 
Begegnung. Das Glück war 

auch diesmal nicht auf der Seite 
der Oberwalliser (3:4), sodass 
diese bereits die nächste Saison 
planen können.
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Burgerlokalitäten können        
wieder gemietet werden

Nachdem der Bundesrat alle Corona-Beschränkungen wieder aufgehoben hat, können die Loka-
litäten der Burgerschaft Visp wieder ohne Einschränkungen benutzt werden.

Das Forsthaus in der Alba (Bilder oben) ist ein idealer Ort, um vor allem an wärmeren Tagen ein 
Fest durchzuführen. Innen hat es Platz für 44 bis 60 Personen. Auf dem Vorplatz können bis zu 

80 Personen bewirtet werden (Festbankgar-
nituren vorhanden). 

Im Burgerhaus Eyholz (Bild links) haben rund 
60 Personen Platz. Der Vorplatz eignet sich gut 
für ein Apéro (Festbankgarnituren vorhanden). 
Nachdem im unteren Burgersaal eine Toilette 
und ein Spülbecken eingebaut wurde, kann 
das Burgerhaus auch zu einem reduzierten 
Preis ohne Küche reserviert werden. 

Das Carnotzet (Bild rechts) befindet sich im 
Burgenerhaus in Visp. Es bietet dort für rund 
20 Personen Platz. Das Lokal eignet sich für 
kleinere Feiern oder Apéros.

Die Lokalitäten können auf der Homepage 
der Burgerschaft Visp (www.burgerschaft-
visp.ch/reservationen) besichtigt werden. 
Ebenso kann dort auch die Verfügbarkeit 
geprüft werden.

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:

– Florentina Heldner am 20. 
Februar zu ihrem 95. Ge-
burtstag

– Gertraud Viotti am 10. März 
zu ihrem 80. Geburtstag

– Herbert Heldner am 18. März 
zu seinem 70. Geburtstag

– Erwin Leiggener am 31. März 
zu seinem 75. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur 

Burgerversammlung
am Montag, 25. April 2022, 19 Uhr, im La Poste Visp

Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Protokoll der Burgerversammlung vom 15. November 2021
 4. Verwaltungsberichte: Boden und Verträge, Wald und Forstwesen sowie Burgerrechte und 

Kultur
 5. Rechnung 2021
 6. Revisorenbericht
 7. Entlastung der Verwaltung
 8. Ordentliche Einburgerung von Hans-Peter und Melanie Heinzmann und ihren Kindern 

Leon Daniel, Lia Sophie und Lena Ida
 9. Ordentliche Einburgerung von Alfred und Carine Wasmer
 10. Vergabe Baurecht an die Eheleute Patrick und Fabienne Schmidt auf der Parzelle                

Nr. 4127 in Eyholz
 11. Orientierung allgemein
 12. Informationen und Verschiedenes
Die Jahresrechnung 2021 kann bei der Verwaltung im Burgerhaus in Visp nach Voranmeldung 
eingesehen werden.

Burgerschaft Visp: Die Burgerverwaltung

Gebäude Visper Burger und  Visper Vereine Visper Vereine Sonstige  
 in Visp wohnhaft (über Präsident) (über Präsident) Mieter
Forsthaus Alba Fr. 200.– 1 Anlass gratis Fr. 200.– Fr. 300.–
Burgerhaus Eyholz Fr. 200.– 1 Anlass gratis Fr. 200.– Fr. 300.–
mit Küche
Burgerhaus Eyholz Fr. 150.– 1 Anlass gratis Fr. 150.– Fr. 250.–
ohne Küche
Carnotzet Visp Fr. 50.– – Fr. 50.– Fr. 50.–

Burgertotenamt                   
und Burgernutzen

Alle Burgerinnen und Burger 
sind zum Burgertotenamt und 
zur Abholung des Burgernutzens 
eingeladen:
•	Burgertotenamt:	 Samstag,	

23. April, 8 Uhr in der Drei-
königskirche

•	Burgerrechnung,	Burgernut-
zen und Brennholzbestellung: 
Samstag, 23. April, 14 bis 16 
Uhr in der Burgerstube Visp

Zur Burgerrechnung und zur 
Burgerversammlung (25. April) 
folgende Information: Die Aus-
händigung des Burgernutzens 
geschieht in der traditionellen 
Form anlässlich der Burger-
rechnung. Nicht abgeholter 
Burgernutzen verfällt nach 
der Burgerversammlung dem 
Burgerspendefonds.

Burgerrats-Sitzung                      
im Burgerspittel in Bern

Der Burgerrat besucht, wenn möglich, jedes Jahr eine 
andere Burgerschaft. Dieses Jahr rief die Bundes-
hauptstadt mit der grossen Burgergemeinde Bern. 

Die Burgergemeinde Bern zählt 
zu einer der grössten Burger-
gemeinden der Schweiz. Zu 
den burgerlichen Institutionen 
gehören der Burgerspittel, 
SORA, die Burgerbibliothek, 
das Naturhistorische Museum 
und das Casino Bern, die DC 
Bank und das Berner Genera-
tionenhaus. 

Am Freitag, 25. März, führte der 
Visper Burgerrat die ordentliche 
Ratssitzung im Direktions-
zimmer des Burgerspittels 
durch. Anschliessend begrüsste 

der Burgergemeindepräsident 
Bernhard Ludwig den Burgerrat 
mit Partnern im eigenen Car-
notzet zu einem Apéro. Dabei 
erfuhr der Burgerrat viel über 

die Aktivitäten der Burgerge-
meinde Bern. Beim Nachtessen 
im Casino Bern konnten noch 
manch interessante Informa-
tionen ausgetauscht werden. 
Für den Burgerrat sind solche 
Gedankenaustausche jeweils 
eine gute Erfahrung. 

Am Samstagmorgen erklärte 
die "Magd Gritli" das alte Bern 
aus ihrer Sicht: Eine heitere 
und etwas andere Stadtfüh-
rung. Nach einem schönen 
Tag mit vielen Eindrücken der 
Bundeshauptstadt reisten die 
Teilnehmenden am Nachmittag 
zurück ins Wallis.

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71
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Subventionen 
ohne Ende

Mit dem Nein des Schweizer 
Volkes am 13. Februar 2022 zur 
zusätzlichen Medienförderung 
durch Steuergelder hat die Be-
völkerung ein klares Zeichen 
gesetzt. Auch Medien, von welchen 
viele im TV und Radiobereich 
bereits heute von Subventionen 
profitieren, welche bei der Bevöl-
kerung durch Zwangsgebühren 
eingetrieben werden, müssen 
sich den Marktgegebenheiten 
anpassen und können nicht 
einfach immer mehr die Hand 
aufhalten. Am 15. Mai kommt 
nun die nächste Abstimmung. 
Auch die Filmbranche möchte 
die hohle Hand machen und noch 
mehr abkassieren! Jeder Haushalt 
bezahlt bereits über 300 Franken 
pro Jahr an Zwangsgebühren für 
TV und Radio. Wem etwa das TV-
Programm des Staatsfernsehens 
SRF nicht zusagt, abonniert 
einen Streaming-Dienst. Auch 
diese Dienste sollen nun zur 
Subventionierung weniger belieb-
ter Schweizer Filmproduktionen 
besteuert werden. Am Ende des 
Tages werden diese Dienste ihre 
Verluste dem Konsumenten ver-
rechnen. Steigende Abogebühren 
sind die Folgen. Darum Nein zu 
dieser Filmsteuer.

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Oliver Stehlin

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Visper Skyline
Wer in den letzten Monaten nachts 
in Richtung Visp gefahren ist, hat 
vermutlich festgestellt: Das kleine 
Städtchen mit der freundlichen 
Note hat eine nicht zu verachtende 
Skyline. Es sind zwar nicht (nur) 
Hochhäuser, die in den Himmel 
ragen, aber es gibt zurzeit um die 
20 Kräne, deren Hindernisfeuer 
über den Visper Dächern leuchten.
Die hohe Bautätigkeit ist Zeichen 
des Wachstums und das Wachstum 
verlangt seinerseits wiederum 
nach Investitionen. Aktuell wären 
das die KiTa beim Schulhaus 
Baumgärten, ein Kindergarten 
in Visp West, die Sanierung der 
Terbinerstrasse inklusive der 
Kanalisation und noch weitere 
Projekte. Es ist wichtig, dass die 
Gemeinde den Schwung aus dem 
rasanten Wachstum mitnimmt 
und zukunftsorientiert investiert. 
Nur so kann dem Boom Rechnung 
getragen und ein späterer Inves-
titionsstau verhindert werden.
Es ist aber auch wichtig, dass 
die neu Zugezogenen sich in 
Visp wohlfühlen und sich gut 
integrieren können. Dazu braucht 
es Veranstaltungen, wo sich die 
Leute treffen können, es muss 
"eppis los si" – in der Lonza 
Arena, an Konzerten im La Poste 
oder ganz einfach am allseits 
beliebten Pürumärt.

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Adrian Streun

VISP für alle!
Durch den Boom in der Lonza 
verzeichnet Visp ein starkes 
Bevölkerungswachstum. Das 
stellt die Gemeinde vor grosse 
Herausforderungen: Wohnraum, 
Verkehr, Trinkwasser, Kita-Plätze 
und Erholungsräume sind hier die 
Stichworte. Wichtig ist auch, dass 
die neuen Visperinnen und Visper 
gut in die Gemeinschaft integriert 
werden. Das fordert die Schulen, 
für die dieses Thema schon seit 
Längerem Alltag ist. 
Auch die Kultur- und Sportvereine 
sind gefordert. Sie sollten aktiv 
auf die neuen Mitbewohner:innen 
zugehen, ihr Angebot bekannt 
machen. So sind die Vereine 
wichtige Botschafter für Visp. 
In diesem Bereich kommt der Ge-
meinde vorab eine koordinierende 
Rolle zu. Sie kann und soll die 
Neuzuzüger:innen informieren und 
ihnen in allen Lebensbereichen 
unterstützend zur Seite stehen. 
Rüstige Frauen und Männer im 
Pensionsalter könnten engagiert 
werden, um den neu zugezogenen 
Menschen den Link zur Visper 
Gesellschaft zu eröffnen und sie 
mit unserer Ortschaft und Gegend  
vertraut zu machen. Die bereits 
bestehenden Altstadtführungen 
sind beispielhaft und können 
durchaus ausgebaut werden.

Väter und 
Mütter Erbe –                

der Kinder Pflicht
So könnte man es recht gut 
umschreiben, wenn man die 
anstehende Investition im Kultur- 
und Kongresszentrum La Poste auf 
einen einfachen Nenner bringen 
möchte. Was der Visper Gemein-
derat in den 80ern als Walliser 
Kulturmeilenstein entwickelte und 
dem Visper Stimmvolk unterbrei-
tete, fand schliesslich 1991 mit 
der Eröffnung seinen ersten Höhe-
punkt. 30 Jahre später ist es den 
kulturbewussten und umsichtigen 
Verantwortlichen zu verdanken, 
dass das La Poste immer noch zu 
den Top-Kulturstätten des Wallis 
gehört und sogar schweizweit 
bei Bevölkerungszahlen um die 
8 000 einmalig ist und bleibt. Alle 
bisherigen Investitionen lagen in 
der Kompetenz des Gemeinderates 
und wurden immer breit gestützt. 
An der Urversammlung am 31. Mai 
2022 ist seit der Eröffnung zum 
ersten Mal wieder das Stimmvolk 
gefragt. Es gilt die Bühnenmaschi-
nerie im Bühnenturm zu ersetzen. 
Das Geschäft wird den Visperinnen 
und Vispern im Vorfeld und in der 
Versammlung genau erläutert, 
damit das Visper Stimmvolk dem 
Projekt wohlwollend zustimmen 
kann. Das Theater La Poste braucht 
die Unterstützung aller, weil Visp 
weiterhin über die Ortsgrenzen 
hinaus seine kulturellen Akzente 
setzen will.

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

ABP/CSP Visp-Eyholz
Präsident: Diego Furrer

Visp braucht ein 
Energiereglement
Die Umsetzung der kantonalen 
Energiestrategie zum Schutze 
unserer Umwelt und die Ener-
giewende hin zu einer siche-
ren, unabhängigen Versorgung 
bilden zentrale Anliegen einer 
verantwortungsbewussten Ge-
sellschaftspolitik. An der Mörjer-
tagung 2021 hat sich die CSPO 
intensiv mit der Energiewende 
und ihren Chancen für das Wallis 
befasst. Wichtige Erkenntnisse 
sind inzwischen von Staatsrat 
Roberto Schmidt in das soeben 
vorgestellte neue Energiegesetz 
aufgenommen worden. Ergänzend 
dazu braucht es die Anstrengungen 
der Gemeinden; als Energiestadt 
steht Visp hier besonders in der 
Pflicht. Nach wie vor fehlt in 
unserer Gemeinde ein Energie-
reglement. Verbindliche Vorgaben 
für Baubewilligungen und deren 
Kontrollen, für kommunale Ge-
bäude, Anlagen und Infrastruktur 
sowie für die Mobilität mitsamt 
Langsamverkehr fehlen. Und 
eben auch ein Förderprogramm, 
das Investitionen Privater in die 
Nutzung erneuerbarer Energie und 
Energieeffizienz ihrer Gebäude 
zusätzlich effektiv unterstützt.

NEU IN VISP
Schulergänzendes Betreuungsangebot                                                              

für Primarkinder der 5H–8H
Angebote von Montag bis Freitag:

ca. 6.30–8.00 Uhr: Vorschulbetreuung
Ich begrüsse die Kinder, wir frühstücken gemeinsam und 
verbringen die Zeit bis zum Schulstart zusammen.

ca. 11.30–13.30 Uhr: Mittagstisch
Während der Mittagszeit lege ich Wert auf eine ruhige und 
entspannte Atmosphäre. Ich achte auf das Essverhalten der 
Kinder und sorge für klare Tischregeln.

ca. 16.30–17.30 Uhr und 17.30–18.30 Uhr:               
Nachschulbetreuung

Ich achte darauf, dass die Kinder ihre Hausaufgaben kon-
zentriert und selbstständig erledigen können und stehe bei 
Fragen und Schwierigkeiten gerne zur Verfügung.

Falls Sie, liebe Eltern, im kommenden Schuljahr 2022/23 für 
Ihr Kind noch eine Betreuungsperson suchen, welche das 
Kind mit ganz viel Herzblut begleitet und 
unterstützt, dann sind Sie bei mir genau 
richtig! Zögern Sie nicht und nehmen Sie 
bis spätestens 15. Mai 2022 Kontakt mit 
mir auf. Ich freue mich, von Ihnen zu hören!
Sarah Burgener
Tel. 079 813 22 77
E-Mail: burgener.sarah95@gmail.com

Ostereier färben
Interessierte treffen sich am 
Dienstag, 12. April, in der 
reformierten Kirchenstube zum 
Färben von Ostereiern. Diese 

werden dann ab Gründonners-
tag in der Bahnhofstrasse oder 
nach dem Gottesdienst für einen 
guten Zweck verkauft.

Gottesdienst        
mit Zinsstag

Übermorgen Sonntag, 3. April, 
10 Uhr, werden Pfarrer Tillmann 
Luther und Christoph Zinsstag 
in der reformierten Kirche den 
Gottesdienst gestalten. Letzte-
rer wird von seinen Erfahrungen 
im Schweizer Hilfswerk Selam 
in Äthiopien berichten.

Ausstellung in der Galerie 
zur Schützenlaube

Vom 23. April bis 15. Mai stellen 
Bernard Dubuis und Jean-Marc 
Yersin in der Galerie zur Schüt-
zenlaube ihre Fotografien zum 
Thema Beton aus. 

Die beiden Fotografen zeigen 
schwarz-weiss Fotografien, 
die  unabhängig voneinander 
entstanden sind. Die Überein-
stimmung der beiden Sichtwei-
sen wird offensichtlich in der 

Zusammenstellung der jeweils 
als Doppelbild arrangierten 
Fotografien und eröffnet in 
ihrer Zusammenschau neue 
überraschende Sichtweisen 
und Interpretationen.

Die Vernissage findet am Sams-
tag, 23. April, 18 Uhr, statt. 
Die Ausstellung ist jeweils von 
Freitag bis Sonntag von 16 bis 
18 Uhr geöffnet.

Frühstück          
Die FMG organisiert am Freitag, 
22. April, 9 Uhr, im Rathaus-
saal ein Frauenfrühstück mit 
Präsentation von Mode. Anmel-
dungen an Tel. 079 221 59 04.

Insektenhotel 
basteln

wird der Kreis junger Mütter 
am 20. April, ab 14 Uhr, im 
Pfarrsaal. Anmeldungen  sind 
an Tel. 079 648 56 37 zu richten.

Lonza-Aktie
Stand am 30. März: 

Fr. 672.20
(Stand 2. März: 640.80)

Neu für pflegen-
de Angehörige

Einen nahestehenden Men-
schen zu pflegen erfordert 
viel Kraft. Deshalb sind kleine 
Auszeiten für Pflegende so 
wichtig. Das Rote Kreuz bietet 
einen Entlastungsdienst an. 
Information: Tel. 027 324 47 20 
und www.rotes-kreuz-wallis.ch.
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Reparaturen an Toren, Türen, 
Fenstern
Geländer, Treppen, Balkone, 
Carports
Vordächer, Windschutz
Grill, Blumentöpfe, Brunnen

Kantonsstr. 59, Visp,  Tel. 027 948 09 80, www.fercher.ch

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs Dauer Start  Zeit 

Hobby, kreative Kurse
Lerne	deine	Digitalkamera	kennen	 1	x	3	Stunden	 Do.	28.	April	 18.00–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Wege	aus	der	Grübelfalle	 2	x	2.5	Stunden	 Do.	14.	April	 19.00–21.30
Alltags-Make-up	 1	x	2.5	Stunden	 Do.	19.	Mai	 18.30–21.00
Starke	Eltern,	starke	Kinder	–	Basiskurs	 4	x	2.5	Stunden	 Sa.	21.	Mai	 09.00–11.30
Heil- und Teekräuter sammeln 1 Tageskurs Sa. 18. Juni 10.00–16.00

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online:visp.ch/
Bildung/Erwachsenenbildung

GV der Schützen-
zunft Visp

An der Zunftversammlung der 
Schützenzunft Visp konnte 
Schützenhauptmann Klaus 
Kalbermatten (60) 36 Schüt-
zenbrüder begrüssen. Nach der 
Aufnahme von Flavio Schmid 
und Christoph Föhn als neue 
Schützenbrüder zählt die Zunft 
nun 115 Mitglieder. Mit Genug-
tuung nahm man zur Kenntnis, 
dass der Betrieb nun wieder 
wie vor Corona durchgeführt 
werden kann. Zudem soll eine 
Internetplattform eingerichtet 
werden. Gastgeber für das 
Schiessen vom 1. Mai sind 
Martin Kalbermatten und Mar-
cel Kalbermatter.

Ghost – Nachricht von Sam
Dieses Musical erzählt am 
Montag, 11. und Dienstag, 
12. April, jeweils um 19.30 
Uhr, im La Poste-Theatersaal 
die Geschichte der Bildhauerin 
Molly, die endlich diese drei 
berühmten Worte hören möchte: 
"Ich liebe dich". Doch ihrem 
Freund, dem Banker Sam, gehen 
sie nicht über die Lippen. 
Ein hinterhältiger Raubüberfall 

zerstört das Glück der beiden – 
Sam stirbt und hinterlässt Molly, 
die fortan lernen muss, ohne 
ihre grosse Liebe weiterzuleben. 
Sam ist jedoch immer noch bei 
ihr und wandelt als Geist durch 
New York City, unfähig in die 
Geschehnisse einzugreifen. 
Bestürzt erkennt er nämlich, 
dass sich Molly in grosser 
Gefahr befindet.

Festival kultur-
erbe, tanz!

Am 23. und 24. April finden im La 
Poste im Rahmen des "Festivals 
kulturerbe, tanz! – gestern, 
heute ... und jetzt?" Kurzstücke 
und Workshops mit namhaften 
Schweizer Choreografen statt.

Tanz mit mir      
um die Welt

A + O Tanz möchte, dass es 
der Welt besser geht. Deshalb 
tanzen die Mitglieder ein Welt-
verbesserungsstück. Anfangen 
allerdings muss jeder bei sich 
selber. Denn erst, wenn es den 
Menschen gut geht, können 
sie kreativ, schöpferisch und 
fürsorglich werden. Zu sehen 
ist die Aufführung am Freitag, 
29. und Samstag, 30. April, 19 
Uhr, sowie am Sonntag, 1. Mai, 
17 Uhr, im La Poste.      

Die Kehrseite der Medaille
Diese Komödie von Florian Zeller zeigt das Euro-
studio Landgraf am Montag, 2. Mai, 19.30 Uhr, 
im La Poste.

Isabelle und Daniel sind das seit 
Langem verheiratete Ehepaar, 
Patrick und Laurence dessen 
langjährige Freunde. Patrick 
hat jetzt eine Neue an seiner 
Seite. Sie heisst Emma und ist 
sehr attraktiv. Natürlich gehen 
Isabelle und Daniel auf Distanz. 
Unglücklicherweise hat Daniel 
seine Frau überredet, die beiden 
zum Essen einzuladen. 
Dass der vorhersehbar nicht 
sehr erfreulich verlaufende 
Abend in dieser mit französi-

schem Esprit geschriebenen Ko-
mödie für den (schadenfrohen!) 
Zuschauer zum Vergnügen wird, 
liegt nicht nur an den brillanten 
Dialogen, sondern auch am 
brillanten Theatercoup, dem 
sogenannten à part-Sprechen 
(=Beiseite): Das Publikum 
hört die höfliche Konversation 
der vier Personen und die 
heimlichen, nicht immer sehr 
freundlichen Gedanken, die 
sie normalerweise voreinander 
verbergen.

FA-MI-DO –        
ein interaktives 
Familienkonzert

Die Jugendmusik Vispe lädt am 
Donnerstag, 14. April, 18 Uhr, 
unter dem Motto "Anfassen – 
Miterleben – Mitgestalten" zu 
einem Konzert ins La Poste ein. 
Der Eintritt ist frei, es wird eine 
Kollekte eingezogen.

Mummenschanz              
auf Jubiläumstournee

Mummenschanz steht seit der 
Gründung 1972 in Paris welt-
weit, kulturübergreifend und 
sprachlich unabhängig für zeit-
genössisches Maskentheater. 
Ohne gesprochenes Wort, rein 
visuell sowie ohne Musik und 
Bühnenbild, nur mit Masken 
und Körpern vor schwarzem 
Hintergrund, eroberten die drei 
Gründer Floriana Frassetto, 
Andres Bossard und Bernie 
Schürch die Welt. Gemeinsam 
haben sie eine neue Dimension 
der Bühnenkunst erschaffen.

Zum Jubiläum wurde ein Pro-
gramm zusammengestellt, 
in welchem die beliebtesten 
und erfolgreichsten Nummern 
wie den Lehmmasken oder 
den Klopapier-Gesichtern zu 
sehen sind. Natürlich tauchen 
auch die fragilen, luftgefüllten 
Giants, der Röhrenmann und 
weitere skurrile Gegenstände 
und Formen auf, die von den 
fünf Darstellern zum Leben 
erweckt werden. Zu sehen am 
Donnerstag, 5. Mai, 20 Uhr, im 
La Poste-Theatersaal.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

danza e mistero im La Poste
Am Freitag, 22. April, 20 Uhr, zeigt die Tanzcom-
pagnie Tiziana Arnaboldi auf der La Poste-Bühne 
eine Hommage an Charlotte Bara.

Die belgische Tänzerin Charlotte 
Bara (Bachrach) lebte und 
wirkte in Ascona, wo sie 1986 
starb. In dem eigens für sie 
gebauten "Teatro San Materno", 
pflegte Bara einen beständigen, 
internationalen und gattungs-
überschreitenden Kontakt zur 
damaligen Kunstszene. 
Die heutige künstlerische Lei-
terin des "Teatro San Mater-

no", die Choreografin Tiziana 
Arnaboldi, ist Charlotte Baras 
Leben und künstlerischem 
Schaffen nachgegangen. Sie 
hat vorwiegend ausgehend 
von Fotografien, die Tanzposen 
abbilden und im Gemeindemu-
seum von Ascona aufbewahrt 
sind, die Aufführung "danza e 
mistero" (Tanz und Mysterium) 
konzipiert.


